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ANDACHT 

         Herzlich - Ihre Pfarrerin 
 

                 Hanna Sprakel 

Liebe Gemeinde! 
 

Sommerzeit! Eine Zeit zum Durchatmen 
und Auftanken. 
Mit den Sommerferien beginnt für viele 
Menschen eine besondere Zeit. 
Die Tage werden länger, die Temperatu-
ren steigen, und der gewohnte Alltag 
verändert sein Tempo. Manche fahren 
in den Urlaub, andere verbringen ihre 
freie Zeit im Garten oder auf dem Bal-
kon, besuchen Familie und Freunde 
oder genießen einfach die Gelegenheit, 
einmal nicht ständig auf die Uhr schau-
en zu müssen. 
 

Nach den vergangenen Monaten mit 
ihren Verpflichtungen, Herausforderun-
gen und oft auch Belastungen sehnen 
sich viele nach Erholung. Ferien und 
Urlaub sind deshalb weit mehr als nur 
eine Unterbrechung des Alltags. Sie 
schenken uns die Möglichkeit, Abstand 
zu gewinnen, neue Perspektiven zu ent-
decken und Kraft zu sammeln.  
 

Dabei erinnert uns die Bibel daran, dass 
Ruhe und Erholung von Anfang und zu 
Gottes guter Schöpfung gehören. Gott 
hat den Menschen nicht für ein Leben in 
ständiger Geschäftigkeit geschaffen. 
Immer wieder lädt er uns ein, innezu-
halten und neue Kraft bei ihm zu finden. 
Jesus hat einmal gesagt: „Kommt her zu 
mir, alle, die ihr mühselig und beladen 
seid; ich will euch erquicken.“ (Mt 11,28) 
 
 

 
 

Diese Einladung gilt auch heute. Gerade 
in einer Zeit, in der viele Menschen 
ständig erreichbar sind und das Leben 
oft von Terminen und Erwartungen ge-
prägt wird, tut es gut, sich an diese 
Worte zu erinnern. Ferien können eine 
Gelegenheit sein, nicht nur den Koffer 
zu packen, sondern auch die Sorgen und 
Belastungen des Alltags für eine Weile 
loszulassen. Vielleicht entdecken wir in 
den kommenden Wochen wieder neu 
die Schönheit der Schöpfung: den Duft 
eines Sommerabends, das Rauschen der 
Bäume im Wind, das Glitzern eines Sees 
oder die Weite einer Landschaft. Solche 
Momente können uns daran erinnern, 
dass Gottes Gegenwart oft gerade dort  
erfahrbar wird, wo wir zur Ruhe kom-
men und aufmerksam werden. 
 

Gleichzeitig wissen wir: Nicht für alle 
Menschen ist die Sommerzeit unbe-
schwert. Manche können nicht verrei-
sen, andere tragen Sorgen um ihre Ge-
sundheit, ihre Familie oder ihre Zukunft 
mit sich. Wieder andere erleben die 
Ferienzeit als eine Zeit der Einsamkeit. 
Auch ihnen gilt Gottes Zusage, dass er 
nahe ist und keinen Menschen vergisst. 
 
In diesem Sinne wünsche ich Ihnen eine 
gesegnete Sommerzeit, erholsame Feri-
en und viele Momente, in denen Gottes 
Nähe spürbar und sichtbar wird.  
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7 Sommerkirchen-Abend-Gottesdienste zu Reisegeschichten aus der 
Bibel in unseren 7 Kirchen an Emscher und Ruhr 

 
Nach dem gelungenen Versuchsballon im letzten Jahr mit unserer thematischen 
Sommerkirche zu den Ich-bin-Worten Jesu wollen wir uns auch in diesem Jahr in 
den Sommerferien wieder auf die Reise machen. Schließlich sind die Ferien ja eine 
beliebte Reisezeit. War Urlaub für die Menschen der Bibel eigentlich auch schon 
ein Thema? Vielleicht für die oberen Zehntausend – man denke nur an den Besuch 
der Königin von Saba oder den ägyptischen Finanzminister in Jerusalem. Aber klas-
sisch zwei Wochen mit dem Wohnwagen auf einen Campingplatz oder in irgendein 
Hotel oder pilgernd auf dem Fahrrad oder in ein Ferienhaus? Fehlanzeige. Dennoch 
sind auch die Menschen der Bibel viel unterwegs gewesen – haben vielleicht keinen 
Urlaub im modernen Sinn gemacht, aber sind gereist.  
Sieben Reisegeschichten aus der Bibel sollen uns in diesem Jahr wieder in je eine 
unserer sieben Kirchen in der neu entstehenden Kirchengemeinde an Emscher und 
Ruhr zusammenführen. Und dieses ist unser Sommerkirchenprojekt. Alle Gottes-
dienste werden abends um 18 Uhr stattfinden und mit einem Kaltgetränk und klei-
nen Knabbereien abgeschlossen werden. 

 

19.07. Billmerich (Bibelgarten)  „Moses Wanderstab“  
26.07. Bausenhagen (Mache-dich-auf)  „Whale Watching mit Jona“ 
02.08. Opherdicke  „Noah auf Kreuzfahrt“  
09.08. Fröndenberg  „Work & Travel mit Paulus“ 
16.08. Dellwig (Luthermesse)  „Jakobs Survival Trip“  
23.08. Holzwickede  „Reise nach Jerusalem“ 
30.08. Frömern (Chorprojekt) „Abrahams Sternenreise“ 

MITEINANDER UNTERWEGS – AUFEINANDER ZU 
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WAS UNS BESCHÄFTIGT IM PRESBYTERIUM  

Sabine Behmenburg 

Der neue Name für die Vereinigung der 
Kirchengemeinden in der Südregion ist 
nun gefunden: „Evangelische Kirchenge-
meinde an Emscher und Ruhr“ wird sie 
nun heißen. Obwohl nicht alle Ort-
schaften im Namen vorkommen konn-
ten, ist nun trotzdem ein geographischer 
Bezug gegeben. Und der Hinweis auf die 
Flüsse enthält auch viele christliche Mo-
tive, denn „Jesus vergleicht sich selbst 
mit lebendigem Wasser. Das ist für eine 
neue Gemeinde sehr passend und steht 
für Wachsen und Werden“, wie es aus 
der Steuerungsgruppe heißt, die den 
Vereinigungsprozess begleitet. 
 Im April hat unser langjähriger Presby-
ter Steffen Schuldt das Presbyterium auf 
eigenen Wunsch verlassen. Wir bedau-
ern seine Entscheidung, zumal er sich in 
8 ½ Jahren  mit viel Engagement in der 
Jugendarbeit und zuletzt als Baukirch-
meister eingesetzt hat. Wir wünschen 
ihm für die Zukunft alles Gute!  Es soll 
nun kein Presbyter nachberufen werden, 
da es in der kommenden Vereinigung in 
der Südregion schwierig für Neulinge 
sein könnte, den Überblick zu erlangen. 
 Nach dem Weggang von Jana Schütte 
als Jugendreferentin entstand eine Lü-
cke im Jugendbereich, die mit viel Ein-
satz von Nina Munderloh, Marleen 

Schulte und Ehrenamtlichen überbrückt 
werden konnte .Aber wir suchen immer 
noch nach eine:r Sozialpädagog:in/
Sozialarbeiter:in(BA) oder Gemeindepä-
dagog:in(w/m/d) für die Vollzeitstelle als 
Jugendreferent:in.                                                
Ende Juni hat das Presbyterium ein  ge-
meindliches Schutzkonzept gegen  sexu-
alisierte Gewalt verabschiedet. Darin 
werden Begriffe rund um sexualisierte 
Gewalt erläutert und ein Verhaltensko-
dex beschrieben, an den wir uns als Ge-
meindeglieder und Mitarbeitende halten 
wollen. Es geht dabei um Sensibilisie-
rung für das Thema, um unangenehme 
Situationen zu vermeiden und allen 
Menschen in unserer Gemeinde einen 
geschützten Raum zu geben und zu er-
halten. Es beinhaltet auch Handlungsan-
weisungen bei Regelverstößen, nennt 
Ansprechpersonen innerhalb und außer-
halb unserer Gemeinde. Demnächst 
wird es auf der Website veröffentlicht 
und ist auch als Ausdruck im Gemeinde-
haus einsehbar.                                            
Veränderungen wird es auch beim Ge-
meindebrief geben. Mit der Weih-
nachtsausgabe startet der erste gemein-
same, gedruckte Auftritt der Kirchenge-
meinde an Emscher und Ruhr, für den 
wir noch einen schönen Namen suchen. 
Bislang wurde der Gemeindebrief an alle 
Haushalte unserer 3 Dörfer verteilt. Um 
die Druckkosten zu senken, planen wir, 
nur noch in Haushalte mit mindestens 
einem evangelischen Kirchenmitglied zu 
verteilen. Dies wird auch die Austeiler 
entlasten. 
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Es gibt eine neue Spendenbox für Spenden zur Erhaltung der 
Johanneskirche. Der Vorgänger, erstellt vom Küster Udo 
Schwunk, war in die Jahre gekommen. 
Nach den original Bauplänen vom Baurat Hartmann aus dem 
Jahr 1875 wurde das Modell im Maßstab 1:100 möglichst  
detailgetreu in Eiche und Alu nachgebaut.  
Dabei fielen Abweichungen zwischen der Planung und der 
späteren Ausführung, vor allem im Bereich der Treppen-     
aufgänge, auf.  
Eine Beleuchtung des Innenraums ist zur Nutzung in der  
dunklen Jahreszeit eingebracht worden. 
Kontrolliert gerne mal die Anzahl der Fenster, ob auch keines 
vergessen wurde, von Hand einzustemmen. 

               

 

 

 

 

NEUES AUS DEM KIRCHBAUVEREIN 

Möge der Geld-
strom durch den 
Spendenschlitz 

nach Möglichkeit 
nicht versiegen...  

Kirchbiergarten am 31. Mai und am 28.Juni wurde ab 17.00h an 
der Johanneskirche ein Biergarten angeboten. Antje Lippert, Sabi-
ne Behmenburg und Maria Grollmann waren die Antriebsfedern 
für ein Neuaufleben dieser Aktion zugunsten des Kirchbauvereins, 
der eine wichtige Stütze zum Erhalt der Johanneskirche darstellt. 
Auch rückt er so mehr ins Bewusstsein der Kirchengemeinde. Ne-
ben kühlen Getränken gab es Salate, Bratwurst und gute Gesprä-
che. Je nach Verlauf und Zuspruch soll der Kirchbiergarten weiter-
geführt und gepflegt werden. 
Danke an alle Helfer und Unter-
stützer. Der nächste Kirchbier-
garten ist geplant am 
30.08.2026 in Zusammenhang 
mit der Sommerkirche (s.S. 4, 5 
und 19). 

Das neue Modell  
im Turmraum 

Bauzeichnung Hartmann                     Modellansicht Ostseite 
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Viele von euch werden sich an die Renovierungen und Säuberungsaktionen in den 
Jahren 2001 und 2018 erinnern.  
Aspergillus Species (Weißer Schimmelpilz) 
hatte sich in der Orgel breit gemacht und 
musste zum Erhalt der Königin der Instrumen-
te aufwändig nach Demontage der Orgel 
entfernt werden. Hierbei wurden bereits bei-
de Male Maßnahmen zur Verbesserung der 
Belüftungssituation des Orgel-Inneren am 
Gehäuse vorgenommen. 
Diese Maßnahmen waren nach Kontrolle im 
letzten Jahr nicht hinreichend: Neuer Schim-
melpilz hat sich auf den Holzbauteilen eingenistet. Die Kontrolle der Messwerte von 
Feuchte und Temperatur gab zudem Hinweise darauf, dass seit 2018 an immer 
mehr Tagen eine relative Luftfeuchte von mehr als 65% aufgetreten ist.  
 
Nach Studium von Fachaufsätzen zum Thema, welches in fast allen Kirchen präsent 
ist, wurde im Januar 2026 ein Luftentfeuchter durch den Kirchbauverein angeschafft 
und im Innern der Ladegastorgel aktiviert: 
Soll max. 60% relative Feuchte. 
Bereits im Frühjahr war zu erkennen, dass 
die Werte in der Orgel seitdem deutlich nied-
riger liegen, als Vergleichswerte aus dem              
Kircheninnern.  
In den heißen Tagen des Junis wurden am 
Tag bis zu 8 Liter Kondenswasser / Tag durch 
den Entfeuchter extrahiert -fast ein Wasser-
eimer voll!!  
Die Schimmel-Neubildung scheint bisher 
gestoppt. Eine Bewertung wird nochmals 
zum Jahresende erfolgen, um über ggf.     
weitere erforderliche Maßnahmen zu entscheiden. 
Wenn alles so belassen werden kann, ist die gefundene Lösung sicherlich deutlich 
günstiger, als eine erneute Demontage durch den Orgelbau. 
Wenn das Laufgeräusch des Entlüfters während eines Gottesdienstes stören sollte: 
Stecker hinter der Seitentür der Orgel rausziehen – nach dem Gottesdienst wieder 
reinstecken. 

Heiner Lange 

Luftentfeuchter in der Ladegastorgel 
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Sie haben 
 

  defekte Elektrogeräte und Kabel 
 

 und wissen nicht wohin damit, dann bitte bei mir melden. 

Hole die Sachen ab, zerlege sie und überweise den Erlös an: 
 

Ambulanten Kinderhospizdienst Unna 
 

Danke sagt: 
 

Hans-Peter Fröschl 
Telefon: 02303-40582 

 
 

Kleine Einschränkung: bitte keine Großgeräte 
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Unseren Wege-Gottesdienst am ersten Septemberwochende kennen schon viele: 
Sternförmig machen wir uns mit drei Gottesdienstgemeinden auf den Weg. 
Unterwegs bedenken wir an einigen Stationen Verse aus der Bibel, eine biblische 
Geschichte oder auch ein typisches Unterwegs-Thema. Wie in einer Prozession zie-
hen wir dann aus Billmerich, Dellwig und Frömern gemeinsam auf die Wilhelmshö-
he zum Bismarckturm, um dort oben dann einen gemeinsamen segensreichen Ab-
schluss zu feiern.  
 
Und so werden wir starten: 
• 9:30 Uhr in Billmerich in der Kirche 

• 9:45 Uhr in Dellwig und Frömern in der Kirche 
 
Und um 11:00 Uhr werden wir oben auf der Wilhelmshöhe unseren gemeinsamen 
Abschlusssegen mit anschließendem Kuchen versüßen.  
Sollte das Wetter uns einen Strich durch die Rechnung ziehen, bleiben wir in den 
jeweiligen Kirchen, was aber bislang nur einmal sein musste. 

WEGE-GOTTESDIENST AM 6.SEPTEMBER 
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2026 

Namen (v.l.): Pfr*in Hanna 
Sprakel, Anna Kohlschein, 
Anastasia Knospe,                    
Luisa Schächtele,  
Renja Hüttner,  
Marielle Kollakowski,  
Jonas Bals, Tom Berglar,   
Luis Bürger, Mitja Rautert     

Am 3. Mai 2026 wurden 
neun Konfis in der  
Johanneskirche Frömern 
konfirmiert. 

Am 26. April 2026 wurden neun Konfis 
in der Stiftskirche Fröndenberg  
konfirmiert.  

Namen (v.l.): Josy Benke, Leopold Zyber, 
Amelie Dickhäuser, Hannes Goeke,  
Mia Charlotte Wagner, Lionel Galwas,  
Mia Wagner, Tyler van Dam, 
Josephine Wiehage, 
Pfr*in Hanna Sprakel 

© Roger Wimbert 

© Roger Wimbert 
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Gemeinsam mit der Kirchengemeinde Fröndenberg und 
Bausenhagen wird am  
 

25. Oktober 2026 um 11.00 Uhr                                                 
in der Johanneskirche Frömern  
 

Jubelkonfirmation gefeiert. 
Eingeladen sind alle, die dieses Jahr Goldene oder gar Dia-
mantene Konfirmation begehen können 
(Konfirmationsjahrgänge 1976 oder 1966), sowie                
diejenigen, die in den Zwischenjahren noch nicht                       
geehrt wurden. 
Auch Menschen, die ihre Erstkonfirmation an anderen Or-
ten gefeiert haben und jetzt in unseren Kirchspielen woh-
nen, sind herzlich eingeladen. Da die Adressenfindung im-
mer schwieriger wird, verzichten wir auf persönliche An-
schreiben. Wir bitten aber freundlichst um Anmeldung in 
einem der beiden Gemeindebüros in Fröndenberg oder 
Frömern. 
Nach einem feierlichen Gottesdienst in der Kirche gibt es 

die Gelegenheit, sich bei Kaffee und Kuchen/Schnittchen 

auszutauschen. 

JUBELKONFIRMATION IN FRÖMERN 
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DIENSTAGSFRAUEN 

Antje Lippert 

Veronika Eisenberg und ich haben viele Jahre Gemeindebriefe in Frömern verteilt. 
Diesen ehrenamtlichen Dienst haben wir immer gerne ausgeübt. Vor allem aus ge-
sundheitlichen Gründen wird das zukünftig nicht mehr möglich sein. Aus diesem 
Grunde werden für Frömern zwei , möglichst sogar drei Nachfolger/innnen gesucht.                                             
Der Gemeindebrief erscheint auch in Zukunft 4 Mal im Jahr und wird in der Regel 
freitags zum Verteilen zur Verfügung stehen. Der neu zu besetzende Bereich liegt 
rund um Spitt und Mühlenweg. Wer bereit ist, diesen ehrenamtlichen Dienst zu 
übernehmen, melde sich bitte im Gemeindebüro                                                               
oder bei Frau Ilona Kerer Tel. 02378/2550. 

                                             Helmut Krämer 

GB-VERTEILER FÜR FRÖMERN GESUCHT 

Wir treffen uns jeden 4. Dienstag im Monat. Alle Frauen sind herzlich eingeladen, 
einen netten Abend mit anderen Frauen zu verbringen. Wer gerne etwas essen 
möchte, kann sich das im Spirit bestellen.  
 
25.08.26  um 20 Uhr im Gemeindehaus-Kino 
Thema: Der Buchspazierer 

Der Film handelt von einem Buchhändler, der die Bücher zu 
seinen Kunden bringt. Ein Kind, das auch fasziniert von Bü-
chern ist, hat eine sehr sympathische Art, das Leben dieses 
„Buchspazierers“ zu bereichern. Im Anschluss können wir dann 
über die unterschiedlichen Menschen, um die es in der Ge-
schichte geht, diskutieren und überlegen, ob wir das oder ähn-
liches in unserem Leben feststellen.  
 
22.09.26 um 20 Uhr im Gemeindehaus Frömern.  
Thema: Buchvorstellungen 
Referent: Michael Sacher 

Michael Sacher bringt neue Bücher von der Buchmesse mit und stellt sie vor. Man 
kann ja vielleicht ein Buch für den Herbst oder sogar schon ein                                  
Weihnachtsgeschenk finden.  
Damit die Bücher sauber bleiben: 

Bitte diesmal vorher etwas im Spirit essen, wer das möchte!  
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Das Krippenspiel ist im letzten Jahr von den Jugendlichen sehr gut umgesetzt wor-
den. Die Krippenspieler haben viel Zeit investiert und haben den Gottesdienst mit 
dem Spiel zu einem besonderen Weihnachtserlebnis gemacht. 
Neu ist, dass das Krippenspiel nicht mehr Teil des Konfirmandenunterrichts ist und 
der Konfirmandenunterricht nun auf ein Jahr reduziert wurde. 
Silke Hasenkamp und Catrin Kunert haben sich dafür eingesetzt, dass wir das Krip-
penspiel weiter machen können.  
Es ist von nun an auf freiwilliger Basis und wird von den Kindern gespielt, die ab 
dem Sommer im 7. Schuljahr sind.  
So eröffnen sich aber auch neue Chancen. Es können jetzt auch Kinder mitmachen, 
die katholisch sind und/oder nicht getauft sind oder nicht konfirmiert werden      
wollen. 
Wir freuen uns auf eine bunt gemischte Gruppe von interessierten Menschen. Ge-
meinsam denken wir uns in das Krippenspiel hinein, so dass jeder und jede eine 
Rolle findet, die zu ihm oder ihr passt. Am heiligen Abend zeigen wir dann in zwei 
Christvespern, was wir können. 
Am 08.09.26 findet um 18.30 Uhr ein Elternabend mit den wichtigen Informationen 
statt. Alle Kinder, die in Frömern getauft sind und zwischen Oktober 2013 und Sep-
tember 2014 geboren sind, werden automatisch angeschrieben. Weitere Interes-
sierte können gerne dazu kommen.                                                                                     
Ansprechparnerin ist Silke Hasenkamp ( hasenkamp.s@web.de) 
Zu den Proben treffen wir uns dann immer dienstags von 17:30 Uhr bis 19:00 Uhr. 
Los geht es mit den Proben am 15.09.2026 im Gemeindehaus Frömern. 
 
Wir freuen uns auf euch!  
 

                                                              Krippenspielteam 1 und 2  

KRIPPENSPIEL 2026:  
WAS BLEIBT UND WAS WIRD ANDERS? 

http://web.de/
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 Als Kirche wirksam sein, danach das 
eigene Handeln bewerten und ausrich-
ten – dazu ermutigte Dr. Miriam Zim-
mer die Synodalen des Ev. Kirchenkrei-
ses Unna.  

Auf der Kreissynode, dem obersten 
Leitungsorgan des Kirchenkreises, 
sprach die Religionssoziologin über die 
Messbarkeit der Auswirkungen kirchli-
chen Handelns. Die so gewonnen Er-
kenntnisse gerade in Änderungsprozes-
sen mit knapperen Ressourcen zu nut-
zen und danach zu entscheiden, war 
ihre Botschaft. „Dann machen wir keine 
großen Leitpapiere mehr, sondern neh-
men uns vielleicht eine Idee pro Jahr“. 
Mitten in große Veränderungsprozesse 
hinein beschäftigten sich die Mitglieder 
der Synode mit der Wirkung von Kirche.  

Dies nahm auch Superintendent Dr. 
Karsten Schneider auf, der in seinem 
Bericht über die Situation der Gemein-
den dazu ermutigte: „in unseren Zu-
sammenhängen Neues zu wagen und 
auszuprobieren, Kirche damit in gewis-
ser Hinsicht zu re-formieren.“ Mittler-
weile sind im Kirchenkreis Unna alle 13 
Gemeinden auf Wegen zur Vereinigung 
mit Nachbargemeinden. In Bergkamen 
und im Süden haben die zukünftigen 
Gemeinden schon neue Namen, in Ka-
men wird gerade danach gesucht, in 
Unna sind die Beratungen über die Zu-
sammenarbeit im Gange. Das dies ein 
notwendiger Weg sei, um als Kirche 
weiterhin wirkungsvoll zu sein, davon 
ist Schneider überzeugt.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Hierauf bezog sich auch die 1. stellver-
tretende Landrätin Heike Bartmann-
Scherding in ihrem Grußwort: „Kirche 
darf sich nicht zurückziehen, wir verste-
hen und brauchen sie als verlässlichen 
Partner für die vielen Aufgaben, die 
Kirche übernimmt.“ 
Eine davon ist die des Klimaschutzes. 
Hierfür hat die Synode ein Klimaschutz-
konzept verabschiedet, dass das Ziel 
der Treibhausgasneutralität bis 2040  

WENN DIE WIRKUNG ZÄHLT - 
KIRCHENKREIS UNNA BESCHREIBT NEUE ZIELE 

Die Mitglieder der Kreissynode arbeiteten 
in Gruppen zum Vortrag über die 
„Wirksamkeit kirchlichen Handelns“.  
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verfolgt und hierfür konkrete Maßnah-
men beschreibt. Dafür werden in den 
nächsten Jahren 2 Millionen Euro insbe-
sondere in die klimagerechte Moderni-
sierung von Gebäuden investiert. 
Auch verabschiedet wurde das Schutz-
konzept zur Prävention sexualisierter 
Gewalt. Dort werden die Maßnahmen 
beschrieben, die im Ev. Kirchenkreis 
Unna zum Schutz vor Übergriffen er-
griffen werden, aber auch die Aufarbei-
tung im Falle von Vorfällen bekommt 
dadurch Struktur. Arbeitsblätter ergän-
zen das Konzept und machen es zu ei-
ner praktischen Handlungshilfe. 
Für die Zusammenarbeit in einem ge-

meindlichen pastoralen Team hat die 
Synode Leitlinien festgesetzt. Zukünfti-
ge „Interprofessionelle Pastoralteams“ 
– kurz IPT,  setzen sich zusammen aus 
Pfarrpersonen sowie weiteren Mitarbei-
tenden. Die können etwa zuständig sein 
für Gemeindepädagogik oder Gemein-
demanagement. Gerade für die zu-
künftig entstehenden großen Gemein-
den sind solche Teams in Planung. 
Die Kreissynode leitet den Kirchenkreis 
und besteht aus Delegierten der Ge-
meinden sowie Vertretungen der Ar-
beitsbereiche. Sie hat im Kirchenkreis 
Unna rund 100 Mitglieder und kommt 
zweimal jährlich zusammen. 

Dietrich Schneider 
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GOTTESDIENSTE IN DER REGION  

Juli 

17. Juli - Freitag  

B illmerich  08:30 Abschlussgottesdienst,                            
                                                                                                            Liedbachschule,  Pfr. Müller 

Dellwig                                    09:00 Abschlussgottesdienst                                           
                                                                                        Sonnenbergschule,                                      
                                                                                                            Pastoralreferentin Schomers 

19. Juli - 7. Sonntag nach Trinitatis 

Billmerich  18:00 Sommerkirche, Ehrenamtsteam:                                                        
                                                                                                            Moses Wanderstab 

26. Juli - 8. Sonntag nach Trinitatis  

Bausenhagen      18:00 Sommerkirche, Pfr. Röcher:                                                         
                                                                                                             Whale Watching mit Jona 

 
August 
2. August - 9. Sonntags nach Trinitatis 

Opherdicke   18:00 Sommerkirche, Pfr.in Cramer:                                 
                                                                                                           Noah auf Kreuzfahrt 

9. August - 10. Sonntags nach Trinitatis 

Fröndenberg               18:00 Sommerkirche, Präd. von Nathusius:                  
                                                                                                           Work and Travel mit Paulus 

11. August - Freitag 

Langschede      17:00 Schützenfestandacht, Pfr. Müller 
 

16. August - 11. Sonntag nach Trinitatis 
Dellwig                                    18:00 Sommerkirche, Pfr. Müller:                 
                                                                                                            Jakobs Survival Trip 

23. August - 12. Sonntag nach Trinitatis 

Holzwickede      18:00 Sommerkirche, Pfr.in Ahl:                                                             
                                                                                                             Reise nach Jerusalem 

30. August - 13. Sonntag nach Trinitatis 

Frömern 18:00 Sommerkirche mit Chorprojekt,                                   
                                                Pfr.in Sprakel: Abrahams Sternenreise 
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GOTTESDIENSTE IN DER REGION 

Dellwig              18:00 Uhr Luthermesse - Präd. Hosang 
Holzwickede     11:00 Uhr Gottesdienst  

September 
6. September - 14. Sonntag nach Trinitatis 

Billmerich   09:30 Weg-Gottesdienst,                     
                                                                                                               Pfr. Müllerg 
Dellwig                                      09:45 Weg-ottesdienst,                      
                                                                                                               Präd. Borgschulte 
Opherdicke      09:30   Gottesdienst                                       
                                                                                                      mi t Abendmahl 
Frömern    09:45 W eg-Gottesdienst, Pfr.in Ahl 

  11:00 Abschluss der Weg-                      
                                    Gottesdienste am Bismarck- 

                                        Turm mit Taufe 

13. September -15. Sonntag nach Trinitatis 

Billmerich   11:00 Tauf-Gottesdienst, Pfr. Müller 
Dellwig                                      18:00 Luthermesse, Pfr. Müller 
Holzwickede        18:00 Time-Out, Ev. Jugend 
Bausenhagen          09:30 Gottesdienst mit Taufe,              
                                                                                                                Pfr. Röcher 
20. September- 16. Sonntag nach Trinitatis 
Billmerich                           18:00                   Bibelgartengottesdienst,  
                                                  Pfr. Müller  
Holzwickede        11:00        Gottesdienst m. Abendmahl 
                                                                                                                 Pfr. Dröge 
Fröndenberg        11:00        FFA-Jugendgottesdienst 
                                                  auf dem Autoscooter der 
                                                  Fliegenkirmes, Jugendteam  
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Singen verbindet Menschen, schafft Gemeinschaft und bereitet Freude. Deshalb 
lädt die Kirchengemeinde Frömern herzlich zu einem neuen Chorprojekt ein. Einge-
laden sind alle, die gerne singen – unabhängig von Alter, Chorerfahrung oder musi-
kalischen Vorkenntnissen. 
Gemeinsam möchten wir für den Sommerabschlussgottesdienst, der in diesem Jahr 
in Frömern stattfindet, traditionelle Chorwerke und ausgewählte Musikstücke ein-
studieren. Die musikalische Leitung übernimmt Kim Friehs. 
Die Proben für drei Chorstücke finden am 30. August von 10:00 bis 13:00 Uhr in 
einer offenen und freundlichen Atmosphäre im Dorfgemeinschaftshaus Frömern 
statt. Am selben Tag werden die erarbeiteten Lieder um 18:00 Uhr im Abendgottes-
dienst aufgeführt. 
Erfahrene Sängerinnen und Sänger sind ebenso willkommen wie Menschen, die 
ihre Stimme neu entdecken und Spaß am Singen haben.  
Im Anschluss an den Gottesdienst besteht die Möglichkeit, bei Speisen und Geträn-
ken miteinander ins Gespräch zu kommen und den Abend in geselliger Runde aus-
klingen zu lassen. Die Einnahmen aus dem anschließenden Beisammensein kom-
men dem Kirchbauverein Frömern zugute. 
Die Kirchengemeinde Frömern freut sich auf viele Teilnehmerinnen und Teilneh-
mer, die ihre Begeisterung für Musik und Gemeinschaft mitbringen. 
Machen Sie mit – wir freuen uns auf Ihre Stimme!  
 

Info:  Maria Grollmann 
Tel.: 0151 209 274 78 

CHORPROJEKT  
DER KIRCHENGEMEINDE FRÖMERN 
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Am 5. Juni unternahmen 15 Frauen des Frauenabendkreises einen Ausflug nach 
Werl. Wie vor zwei Jahren wurde alles super von Petra Löer organisiert und auch 
derselbe Stadtführer Tobias Gebhardt brachte uns wieder Werler Geschichte und 
Geschichten nahe. Bevor der Nachmittag mit einem gemeinsamen Imbiss endete, 
präsentierte uns Herr Gebhardt noch sein WERL-o-RAMA: Ein kleines Filmtheater 
mit Retro-Flair, das zum Verweilen und Erleben einlädt. Davon machen wir sicher-
lich in nicht allzu ferner Zukunft Gebrauch! Werl ist immer eine Reise wert! 

Liebe Frauen! 

In den folgenden Monaten stehen die folgenden Veranstaltungen                              
auf dem Programm: 
 
07. August            Stadtrundgang in Unna 
                               zum Thema "Hebammen im Mittelalter" 

03. September    "Die Arbeit des Diakonischen Werks Ruhr-Hellweg" 
                              Referent: Udo Sedlaczek 
 
Ich wünsche allen eine schöne Sommerzeit! 
 

Herzliche, liebe Grüße                            Ihre/eure          Renate Krämer  

FRAUENABENDKREIS 
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Der diesjährige Ausflug der Frauenhilfe Frömern führte 26 Frauen ins Bibeldorf 
nach Rietberg, wo seit 2003 auf einem 35.000 m² großen Areal einer ehemaligen 
Kläranlage das Ziel verfolgt wird, Menschen für die Welt und Umwelt der Bibel zu 
begeistern. 
Schon am Eingang begrüßte uns der Riese Nimrod: Eine Skulptur aus unterschied-
lichsten Metallteilen zusammengefügt. Im gesamten Dorf illustrieren verschiedene 
Skulpturen des Künstlers Angelo Monitillo Szenen aus der Bibel und dem jüdischen 
Alltag. 
Aufgeteilt in zwei Gruppen wurde beim Dorf-Rundgang durch die qualifizierten 
Führungen auf äußerst anschauliche Weise biblische Geschichte und Geschichten 
erlebbar gemacht und die historischen Hintergründe vermittelt. Zum Abschluss 
versammelten sich beide Gruppen in der Synagoge. Dort wurden uns jüdische Feste 
und Gebräuche erklärt und die Ursprünge gängiger Redewendungen (es zieht wie 
Hechtsuppe => hech sussa /  Hals- und Beinbruch  => hazlacha u‘bracha) nahe ge-
bracht. 
Bevor es wieder mit dem Bus Richtung Frömern ging, stärkten sich alle Frauen bei 

Kaffee und Kuchen im Bibeldorf-Café. Das Erlebte sorgte dabei für anregende Ge-

spräche und bleibt in guter Erinnerung! 
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SENIORENKREIS  

Ob sich der Seniorenkreis im August (trotz Som-
merferien) trifft, stand bei Drucklegung dieses 
Gemeindebriefes noch nicht fest, wird aber in be-
kannter Weise telefonisch oder durch die Tages-
zeitung noch bekannt gegeben.  
Im September findet KEIN Treffen statt!  
Die nächsten Termine sind für den 7. Oktober und 
den 4. November geplant. 

Der Seniorenkreis trifft sich jeden                          
1. Mittwoch des Monats  
in der Zeit von 15.00 bis 17.00 Uhr im              
Gemeindehaus — außer in den Ferien.  
Wir tauschen uns gerne aus und haben die un-
terschiedlichsten Themen. 
Jede/Jeder ist immer herzlich willkommen.  
Der Gemeindebulli fährt nach vorheriger Anmel-
dung im Gemeindebüro. 

Bärbel Eckei  

Ich wünsche Ihnen und Ihren Familien eine schöne Sommerzeit!  

Im Juli ist  SOMMERPAUSE! 
 
Montag, 24.08.                   Mitgliederversammlung des Frauenhilfe-

Bezirksverbandes Unna in Frömern 
 

26.08.  Situation der Geburtshilfe                                                            
in unserer Partnergemeinde Temeke                                        
Referentin: Anja Wulf  

 

23.09. Informationen über den Opferschutz                                     
durch den Weißen Ring 

TERMINE DER FRAUENHILFE 
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WANDERGRUPPE 

Helmut Krämer 

Die Wandergruppe der Kirchengemeinde Frömern feiert in diesem Jahr                     
ihr 20-jähriges Bestehen und darf dabei auf eine absolute Erfolgsgeschichte              
zurückblicken.                                                                                                                                            
Der Startschuss fiel im Mai 2006. Zur Wanderung rund um Frömern waren rüstige 
und jung gebliebene Seniorinnen und Senioren eingeladen. Die Resonanz war gut 
und sehr bald war entschieden: Einmal im Monat findet in der Kirchengemeinde 
Frömern das Seniorenwandern statt.  

                            Treffen ist jeden 2. Donnerstag im Monat um 14:30 Uhr                                                                          
                                                                                                               am Gemeindehaus in Frömern.                                                                                                  

Gewandert wird im Winterhalbjahr in der näheren Umgebung und im Sommer-
halbjahr im nahen Sauer- oder Münsterland, in der Regel 6 bis 8 Kilometer. Zum 
Mitmachen ist jeder herzlich eingeladen; denn Wandern ist gesund und macht 
Spaß!                                                                                                                                             
Das Konzept hat sich bewährt und Änderungen waren ausschließlich vom Wetter 
abhängig. Deshalb soll die Jubiläumswanderung im Ferienmonat August auch bei 
wirklich gutem Wetter stattfinden. Darüber wird rechtzeitig informiert werden. 

Die weiteren Termine: 

                              Donnerstag, d. 10. September 2026, um 14:30 Uhr                                   
                                                                       Donnerstag, d. 08. Oktober 2026, um 14:30 Uhr 
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Antje Lippert 

Da diese Fahrt nicht mehr in das neue Konfirmandenkonzept passt, haben wir uns 
entschieden, eine private Fahrt mit PKWs zum Bibelmuseum zu organisieren . Die 
Gemeinde hat das Abendmahlprojekt finanziert.  
Am 27.06.2026 ging es dann los bei 37 °C. Es haben trotz 
der Hitze 5 Erwachsene und 13 Kinder an der Führung 
teilgenommen. Zur Begrüßung sagte die Gründerin und 

Leiterin des Frei-
lichtmuseums, die 
Religionspädagogin 
Eva Fricke, dass das 
Wetter sehr gut zur Realienpädagogik passt. So 
konnte man sich auch nochmal mehr in das 
Land Israel hineinfühlen. Realienpädagogik 

heißt, dass man alles so vorfindet, wie es früher wahrscheinlich gewesen ist. Es 
wird praktisches, lebensnahes Wissen vermittelt. So haben wir ein Nomadenzelt 
erlebt, in dem es tatsächlich nicht so heiß war, weil das Ziegenhaar, mit dem der 
Stoff gemacht ist, die Wärme abhält. Wir haben in ei-
nem gruppendynamischen Prozess das Mehl gemahlen 
—wie vor 2000 Jahren. Hier waren Erwachsene und 
Jugendliche erstaunt, wie mühsam es war, das tägliche 
Brot zu produzieren. Vorrat konnten sie früher nicht 

anlegen, da sie keine 
Möglichkeit hatten, 
das Mehl zu lagern, 
ohne dass Sand dazwischen geriet. Dann wurde 
auch das Brot so wie früher gebacken.  In der Sy-
nagoge haben wir viel über das Judentum erfah-
ren und wie eng es mit dem Christentum verbun-
den ist: Jesus war ja Jude. Auch das Abendmahl 
hat viel Ähnlichkeit mit dem Passahfest. Brot und 

Wein werden auch beim Passahfest eingenommen und das letzte Abendmahl war 
ja am Tag des Passahfestes.  
Ein Satz ist mir in nachhaltiger Erinnerung geblieben: Wir können gar nicht antise-
mitisch sein, weil das Judentum eigentlich zum Christentum dazugehört, da es sich 
daraus entwickelt hat. Die ersten Christen waren ja vorher alle Juden.  
Erwachsene und Jugendliche waren nach der Rückkehr alle erschöpft von der Hit-
ze, aber reich an neuen Eindrücken und Erkenntnissen.   

FAHRT DER ZUKÜNFTIGEN KONFIRMANDEN  
INS BIBELDORF RIETBERG  
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Antje Lippert 

Bei einem Frühstück kann man 
sich austauschen über die Erfah-
rungen als Trauernder und über 
Möglichkeiten, die das Leben 
wieder leichter machen.                                  
Im Lebenskreis kann man sich 
gegenseitig im Leben stärken. 

Die Daten 28.07.26,ausnahmsweise der 4. Dienstag, wegen Urlaubsplanung. 
Im August fällt der Lebenskreis aus.  

15.09.26 um 9.30 Uhr im Gemeindehaus Frömern  

LEBENSKREIS 
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MONTAGS: Gruppe Raum Ansprechpartner*innen 

9 - 14 Uhr Pekip MuKi 
Familienforum Unna           
Kirstin Kettrup 

16 - 17 Uhr Yoga 1/3 Saal Birgit Uffelmann 

18 - 19Uhr Wirbelsäulengymnastik Saal Ilka Jordan 

20 - 22 Uhr Frauenchor Dellwig Saal Christa Meyer 

DIENSTAGS:       
9 - 14 Uhr Pekip MuKi Familienforum Unna 

10:30 - 12 Uhr Französischkurs 1/3 Saal Barbara Stein-Rossberg 

17 - 23 Uhr Posaunenchor 2/3 Saal Gerald Herrmann 

18 - 22 Uhr SPIRIT Jugendräume Nina Munderloh 

18 - 20 Uhr                      
4. Di jeden Monats 

Dienstagsfrauen Saal Antje Lippert 

MITTWOCHS:       
9 - 11 Uhr Café Knirps 1/3 Saal Daniela Arntz 

9 - 14 Uhr Pekip MuKi Familienforum Unna 

19:30 - 20:30 Gymnastik Saal   
16 - 19:30 Uhr Kindergruppen Jugendräume  

15 - 17 Uhr                       
4. Mi jeden Monats 

Frauenhilfe Saal 
Sabine Behmenburg/   
Barbara Stein-Rossberg 

15 - 17 Uhr                        
1. Mi jeden Monats 

Seniorenkreis Saal Barbara Eckei 

DONNERSTAGS:       

10 Uhr Tagesmütter Saal 
Ilka Jordan/Tanja Dunker/ 
Claudia Schindler 

14:30 - 17 Uhr                
4. Do jeden Monats 

Bastelkreis 1/3 Saal Beate Kleemann 

17:30 - 19:00 Uhr  Yoga Mu-Ki-Raum Christliches Klinikum Unna 

18 - 22 Uhr SPIRIT Jugendräume Nina Munderloh 

18:00 - 20:00 Uhr          
1. Do jeden Monats 

Frauenabendkreis Saal Renate Krämer 

FREITAGS:       
9 - 12 Uhr Rückbildungsgymnastik MuKi  Familienforum Unna 

18 - 20 Uhr Freaky Friday Jugendräume  

SONNTAGS:       
18 - 22 Uhr SPIRIT Jugendräume Nina Munderloh 

unregelmäßig Cello-Orchester Saal Janine Goth 
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DIE SPENDENKONTEN  
DER EV. KIRCHENGEMEINDE FRÖMERN 

KIRCHENGEMEINDE FRÖMERN 
 Volksbank Unna e.G.   IBAN : DE68 4416 0014 1800 0551 05 

             BIC: GENODEM1DOR 
 

Bitte nicht vergessen, den Spendenzweck zu nennen! 
                     

Gemeindearbeit, Senioren, Posaunenchor,                                                                  

Renovierung der Kirche, Tansania, Siebenbürgen,                                          

Jugend, Patenkinder 

VEREIN ZUR ERHALTUNG UND FÖRDERUNG DER  
EV. JOHANNESKIRCHE FRÖMERN e.V. 

      Volksbank Unna e.G.   IBAN: DE31 4416 0014 1801 015101 
                        BIC: GENODEDM1DOR         

 

SENIORENINITIATIVE FRÖMERN e.V. 
 Volksbank Unna e.G.     IBAN: DE17 4416 0014 1800 6937 01 

                   BIC: GENODEDM1DOR 
 
 

FÖRDERVEREIN „KINDERGARTEN ZUR WASSERBURG“ 
 Sparkasse UnnaKamen IBAN: DE89 4435 0060 0001 0167 16  

                    BIC: WELADED1UNN 
 

PATENSCHAFTSKREIS FÜR FLÜCHTLINGE  
IN FRÖNDENBERG/RUHR 

ARBEITSKREIS EV. KIRCHENGEMEINDE FRÖMERN  
Sparkasse UnnaKamen IBAN : DE53 4435 0060 0000 0216 59  
                                         Kontoinhaber: Ev. Kirchenkreis Unna 

                                            Verw.-Zweck: 52104 Patenschaftskreis 

DANKE 
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Seit einigen Jahren gibt es in unserer Gemeinde eine Besuchsgruppe, die den Pfarrer 
bei Geburtstagsbesuchen unterstützt. Da einige Mitglieder der Gruppe aus gesund-
heitlichen bzw. Altersgründen nicht mehr mitmachen können, werden Ehrenamtli-
che gesucht, die diese Gruppe unterstützen können und möchten. 
Das ist noch aus einem zweiten Grund sehr wichtig: Bisher hatte Pfr. Biermann die 
Besuche zum 80., 85. und ab dem 90. Geburtstag übernommen. Für die weiteren 
Besuche ab dem „81. und 86.“ waren die Mitglieder der Besuchsgruppe „zuständig“.  
Nach seinem Ruhestand werden die Pfarrer und Pfarrerinnen der Region diese Besu-
che nicht mehr fortführen können. 
So entstand der Plan , dass ab dem 1. November die Mitglieder der Besuchsgruppe 
zu den Geburtstagen gratulieren, zu denen bisher „der Pfarrer“ gekommen ist. Das 
ist eine sicher anspruchsvolle, aber auch erfüllende Aufgabe: Die Ehrenamtlichen der 
Besuchsgruppe berichten immer wieder, dass viele „Geburtstagskinder“ sich sehr 
freuen, besucht zu werden und so ihr Geburtstag gewürdigt wird. 

 

Damit diese Besuche möglichst regelmäßig fortgeführt werden können,  
werden weitere Ehrenamtliche gesucht! 

 

Die Gruppe trifft sich unter der Leitung von Bärbel Eckei zwei Mal im Jahr,  
um die Besuche zu planen.  
Wer dazu Fragen hat, kann sich gern an Bärbel Eckei (Tel. 02378- 8659897) wenden. 

GEBURTSTAGSBESUCHE:  
VERSTÄRKUNG GESUCHT! 

23.07.1936 Eva Frenzel, Tharloh 12, Frömern 
25.07.1937 Gudula Herrmann, Auf dem Spitt 1a, Frömern 
25.07.1950 Christel Menze, Mutterkamp 4, Frömern 
30.07.1941 Helmut Krämer, Auf dem Spitt 9 a, Frömern 
08.08.1949 Heidi Westermann, Bertha-von-Suttner-Allee 25, Unna 
10.08.1936 Erika Büscher, Auf dem Spitt 18, Frömern 
12.08.1941 Klaus-Dieter Geffe, Bergpfad 9c, Unna 
20.08.1950 Sigrun Geffe, Bergpfad 9c, Unna 
22.08.1936 Margarete Uehlendahl, Heesterstr. 5, 33154 Salzkotten 
24.08.1951 Erich Westermann, Bertha-von-Suttner-Allee 25, Unna 
30.08.1945 Leonhard Boguschewski, Auf dem Spitt 41, Frömern 
01.09.1938 Hannelore Lerch, Burgstr. 12, Ostbüren 

IN EIGENER SACHE:  
                                     Aus technischen Gründen                                                  
 in dieser  Ausgabe keine weiteren Geburtstage                                           
 und auch keine Amtshandlungen.                                                                
                                                                                    Wir bitten dies zu entschuldigen! 
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ADRESSEN AUS DER GEMEINDE 

Pfarrerin Hanna Sprakel 
 +49 176 55770038 

   hanna.sprakel@ekvw.de 
 

Gemeindebüro im Dorfgemeinschaftshaus 

Bettina Blume 
Brauerstr. 5  
58730 Fröndenberg-Frömern  
    02378/2528  
Fax:  02378/913 808 
    UN-KG-Froemern@kk-ekvw.de 
 

BÜROZEITEN:  
Di. und  Do.  von   10 - 12 Uhr 
Mi. von  14 - 16 Uhr 
 

Hans-Jürgen-Janzen-Haus  
Gudrun Chrzanowski 
Regina Adler 
Brauerstr.5a 
58730 Fröndenberg-Frömern 
 02378/85 10 20  
 hjjh@diakonie-mark-ruhr.de 
 

Senioreninitiative e.V. 
Förderverein HJJ-Haus 
1. Vors. Jörg Janzen                                           
 
 
 
 

 
 

  
 
 
 

 

Ev. Jugend Frömern 
Brauerstr. 5 
58730 Fröndenberg-Frömern 
 02378/ 913 809 
 info@froemern.org 
 

Jugendreferentin 
Nina Munderloh 
 nina.munderloh@froemern.org 
 

Friedhofsgärtner  
Stefan Krebber Gartenbau 
Hirschberg 7 
58730 Fröndenberg 
 02373/9170224  
 St.Krebber@t-online.de 
 

Posaunenchorleiter  
Gerald Herrmann 
Auf dem Spitt 1a 
58730 Fröndenberg-Frömern 
 02378/8683940 
 info@posaunenchor-froemern.de 
 

Hausmeister Marten Schuldt 
Gemeindehaus Frömern 

mailto:nina.munderloh@froemern.org
mailto:UN-Kita-Burgstrasse@kk-ekvw.de

